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Heimkehr vom erfolgreichen Feindflug. 
Das Bodenpersonal der Staffel begrüßt eine heimkehrende Ju 88 beim Überfliegen des Feldflughafens. 


Aufnahme: PK.-Berichter Lengvenings (H. H.). 
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DIEPPE — DIE ENGLISCHE 
NVASIONS-KATASTROPHE 


xq soul 


Auf Stalins 
Befehl. 
Neben den bren- 
nenden Spezial- 
landungsbooten 
liegen gefallene 
Angehörige des 
anglo-amerika- 
nischen Expedi- 

onskorps, 


Reste von 
chills 
gie. 


rennende 


von der Härte 
der deutschen 
Abwehr in 


Dieppe. 
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Am Spätnachmittag des Tages von Dieppe. 

Die englischen Landungspanzer konnten weder den Feuerschleier 

der deutschen Artillerie noch die sonstigen Hindernisse überwinden 
und blieben sämtlich zusammengeschossen liegen. 


44-PK.-Aufnahmen: 
44-Kriegsberichter Roth. 


Gekommen — gescheitert — verlassen. 


Eines der Speziallandungsboote, die den Weg zu den Transportern 
auf hoher See nicht mehr zurückfanden. 


Rechts: Einer der 28 gelandeten Invasionspanzer in Dieppe, 
die alle ohne Ausnahme in kürzester Zeit vernichtet wurden. 
Die Anuspuffrohre sind nach oben gezogen, um das Eindringen 
von Wasser bei der Durchquerung des Wasserstreifens vom 

Landungsboot zum Ufer zu verhindern. 
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Nach den vernichtenden Schlagen von Dieppe. 


Deutsche Soldaten nehmen sıch der zahllosen Vervundeten des Gegners an und versorgen sie mit Getranken. Britische Gefangene sind zur Unterstützung 
der deutschen Sanitäter bei der Bergung ihrer Verwundeten eingesetzt. 


Auf dem Marsch in die deutsche Gefangenschaft. 


Viele Angehörige des anglo-amerikanischen Expeditionskorps haben, um schwimmend besser flüchten zu können, sich fast aller Kleider entledigt 
und müssen nun im Hemd den Weg in die Gefangenenlager antreten. 
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Churchill opferte sie auf Stalins Geheiß. 
Abtransport der über 2000 Gefangenen. 


44-PK. Aufnahmen: 
44-Kriegsberichter Roth. 


Verwundete des 


Die Versorgung der verwundeten Feinde. 


Expeditionskorps werden unter Hinzuziehung von Gefangenen im deutschen Sanitätskraftwagen abtransportiert. 
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FRANK HELLER: 


(5. Fortsetzung.) 


Der Schluß in Folge 35: i 

Maurits’ rundliches Gesicht bekam einen sehr ver- 
schlagenen Ausdruck. „Ja, sagte er. „heute mofgen 
fisl mir etwas ein, während uns der Onkel das wahre 
Wesen des Reichtums erklärte. Hör zu: Übermorgen 
legen wir in Casablanca an. Alle werden an Land 
gehen, und es gibt mehrere Landungsstege. Es wird 
sıcher einen riesigen Trubel geben — und da dachte 
ich, daß...” 


Er beugte sich näher und ließ die Stimme sin- 
ken. Er sprach lange und ausführlich. Der dürre 
Teodor lauschte mit einem Ausdruck in seinen 
scharfgeschnittenen Zügen, der an Respekt. er- 
innerte. : 

Endlich war Maurits fertig. 

va”, murmelte Teodor unschlüssig. „Aber es 
wäre zum Teufel holen, wenn. es schief ginge!” 

„Warum soll es denn schief gehen?" fragte Teo- 
dor. „Und du mußt doch zugeben, daß ihm nur 
recht geschehen würde.’ 

„In diesem Punkt”, rief Teodor begeistert, „kann 
ich dir nur zustimmen!" 


4 


Gerichtsrat von Post kam mit Riesenschritten 
das C-Deck entlang. In seinem Herzen war er 
noch tief erbittert über die Angriffe, denen er 
vorhin ausgesetzt gewesen war. Wohl war er 
daran gewöhnt, daß ihm sein alter Zankbruder 
immer widersprach, aber das hier war etwas an- 
deres. Das hier war ein Versuch, ihn lächerlich 
zu machen. Und das Argerlichste an der Sache: 
Der Versuch war gelungen. Sowohl Ebb als auch 
Lütjens und Trepka hatten -lange und herzlich 
über das groteske Experiment gelacht, den Ge- 
richtsrat zum besten zu halten. Gegen nichts ist 
ein korrekter Mann so empfindlich wie dagegen, 
daß man sich auf seine Kosten lustig macht. Und 
der Gerichtsrat war ein sehr korrekter Mann... 

So weit war er in seinen Gedankengängen ge- 
langt, als er Baltsar Gundelach auf sich zukommen 
sah. Er ging auf seine gewöhnliche, ein wenig 
affektierte Art, wie eine Boulevardfigur aus der 
alten Schule, ein Pseudophilosoph nach Pariser 
Modell, ein vieux marcheur aus dem Foyer der 
Folies Bergöres, wo der Eintritt einen Franc kostet 
— oder zu seiner Zeit gekostet hat. Der Ingrimm 
des Gerichtsrates nahm eine neue Richtung... Es 
waren viele, viele Jahre her, seit er mit Baltsar 
Cundelach ein Wort gesprochen hatte. Jetzt aber 
fühlte er plötzlich,, daß der Augenblick da war, 
um neuerdings ein Wörtchen mit ihm zu reden. 

„Mein Herr!" rief er und stellte sich seinem 
Opfer in den Weg. 


Baltsar Gundelach sah mit jener irritierenden ` 


Gemächlichkeit auf, die all seinen Bewegungen 
ihr Gepräge gab. Es war, als hätte er ein imagi- 
näres Monokel fallen lassen und dann wieder an 
Ort und Stelle gesetzt, bevor er den Blick des 
anderen zu erwidern geruhte. 

„Aha", meinte er schließlich. „Ich weiß nicht 
recht... mein Gedächtnis ist nicht mehr das, was 
es früher war... irre ich mich, oder ist das nicht 
Herr von Post...” 

„Lassen Sie gefälligst Ihre Komödiantentricks!” 
fuhr ihn der Gerichtsrat in einem Tonfall an, als 
spräche er mit einem armen Sünder vor dem 
Richterstuhl. „Sie wissen sehr gut, wer.ich bin, 
und ich weiß noch viel besser, wer Sie sind und 
was Sie für einer sind!" 

„In diesem Fall beneide ich Sie”, antwortete 


Baltsar Gundelach. „Ich weiß eine Menge Dinge, 


aber ich muß mit dem großen persischen Dichter 
sagen: ‚Ein einzig Rätsel bleibt zu lösen, das, wer 
ich bin und warum ich ward! Aber verzeihen Sie, 
ich glaube, ich unterbrach Sie.“ 

„Sie Cabotinl” zischte der Gerichtsrat. „Sie 
kennen ‘wohl den Ausdruck, Sie altes Gigerl! Ein 
schlechter Komödiant, das sind Sie und das blei- 
ben Sie Ihr ganzes Leben lang!” 

„Haben Sie meinen digestiven Spaziergang unter- 
brochen, um mir diese interessante Neuigkeit mit- 
zuteilen?” fragte Baltsar Gundelach. „Mein lieber 


Herr von Post, wenn Sie nicht wissen, wie sehr, 


man mit den Jahren von seiner inneren Maschine- 
rie abhängig wird, beneide ich Sie mehr denn je. 
Ich zum Beispiel muß trachten, jeder Laune, je- 
dem Einfall von seiten meiner inneren Maschinerie 
zuvorzukommen, so wie man bestrebt ist, die leise- 
sten Wünsche einer Frau oder — Sie verzeihen 


. 
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das häßliche Wort — einer Geliebten zu erraten. 
Welche Kniffe muß ich nicht gegen mein Duode- 
num anwenden, welche Kunstgriffe gegen mein 
Pankreas, welche Demütigungen muß ich nicht 
von meiner Leber über mich ergehen lassen! 
Wenn: Sie von all dem nichts wissen, lieber Herr 
von Post...” 3 

Der Gerichtsrat war rot geworden wie ein Krebs. 
Das sah ja nach einer Niederlage aus, im Stil 
jener, die er gegen den Gutsbesitzer Hambeck er- 
litten hatte. 

„Hören Sie mit Ihrem Geschwätz auf!” rief er. 
„Es interessiert mich nicht im mindesten, ob Sie 
sich wohl fühlen oder nicht, ob Sie leben oder 
sterben. Das einzige, das mich etwas angeht, ist, 
daß wir uns aus einem unglückseligen Zufall an 
Bord des gleichen Schiffes befinden. Wenn es 
irgendein Mittel gäbe, diesem Übel abzuhelfen, so 
würde ich dafür Sorge tragen, daß es geschehe. 
Verlassen Sie sich darauf!“ 

„Ich bin voll und fest davon überzeugt”, sagte 
Baltsar Gundelach ernst. „Ich muß infolgedessen 
meine Sicherheitsvorkehrungen treffen. Ich werde 
den Kapitän bitten, ein Sicherheitsschloß an der 
Türe zu meiner Kabine anzubringen und die Ven- 
tile abzudichten, so daß niemand auf diesem Wege 
etwa Gift hereinspritzen kann. Wenn ich sodann 
den Koch ersuche, alle Speisen zu kosten, die mir 
serviert werden, so habe ich wohl alles getan, 
was sich tun läßt.” f 

Der Gerichtsrat kam einen Schritt näher. 

„Hören Sie!” brüllte er, „Ich habe Sie nicht 
aufgehalten, um mich mit Ihnen in eine Unterhal- 
tung einzulassen — das liegt zu tief unter meiner 
Würde. Aber Sie beliebten meine Tochter anzu- 
sprechen, und das ist etwas, womit ich mich nicht 
abzufinden gedenke!” 

Baltsar Gundelach machte zum erstenmal den 
Eindruck, als fühlte er sich getroffen. 

„Hat sie das gesagt?‘ murmelte er. 

„Mein Mädel hat keine Geheimnisse vor ihrem 
Vater. Sie erzählte mir, Sie hätten sie hier an 
Deck angehalten, um sie zu fragen, ob Ihre Neffen 
in meinem Hause willkommen seien, und sie habe 
dies bejaht. Ich möchte Sie darauf aufmerksam 
machen, daß dies als eine Wahrheit mit Modi- 
fikation aufzufassen ist. Man soll nicht den Un- 
schuldigen mit dem Schuldigen verdammen, und 
deshalb will ich meine Türen Ihren Neffen nicht 
direkt verschließen. Bevor ich sie aber Ihnen 
öffne...” Í . 

„Um des Himmels willen, nur keine Übertrei- 
bungenl” bat Baltsar Gundelach. „Denken Sie nur, 
wie leicht sie falsch ausgelegt werden könnten, 
wenn sie jemand hörte.. Ich erinnere mich an 
einen Fall in Ägypten, da wurde ein Fellache ge- 
hängt, nur weil er...” - -. 

Der Gerichtsrat hörte nicht mehr. Mit einem 
strammen Kehrteuch am Absatz hatie er seinem 
Widersacher den..Rücken gewendet und war das 
Deck‘ entlang verschwunden. ‘Sein Gesicht war 
sehr rot. ` j “ 

„Das war also alles, was Ihre Tochter sagte?” 
fragte Gundelach hinter der verschwindenden Ge- 
stalt; aber er erhielt keine Antwort mehr. Und 
mit einem halb belustigten, halb nachdenklichen 


‚Lächeln wanderte er weiter längs der Reling. 


: . . Fünftes Kapitel 
‘Ein “mysteriöser Vorfall 
1. 


Casablanca ist nach Afrika versetztes Amerika. 
Auf einer öden. Küste ohne natürlichen Hafen, 
hat hier der weiße Mann eine Stadt hervor- 
gezaubert, in der sich. zehnstöckige Häuser über 
kleinen -Araberhütten erheben, Geschäftspaläste, 
alte Moscheen. beschatten .und der Lärm der 
Straßenbahnen und Dampfkrähne den Gebeteaus- 
rufer auf dem. Minarett übertönt, 

Der Besuch. der Helgeandsholm” erweckte nicht 
die Sensation, die die Passagiere ervvartet hatten. 
Der Hafen vön Casablanca ist an Verkehr aus aller 
Herren Ländern. gewöhnt; die Ankunft eines Ver- 
gnügungsdampfers aus Schweden ließ ihn daher 
ziemlich kalt. Denn schließlich .konnte das Er- 
scheinen von ein paar hundert Händlern, die aller- 
hand Waren, von kandierten Früchten bis zu 
zahmen Affen, von Seidenschale bis Messing- 
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töpfen, von arabischen Parfüms bis zu glückbrin- 
genden Fatma-Händen feilboten, nicht als beson- 
dere Aufmerksamkeit gegen die ‚Helgeandsholm’ 
bezeichnet werden. Ebensowenig konnte man die 
Anwesenheit einiger Dutzend freiwilliger Führer 
durch die Vergnügungslokale Casablancas als be- 
sondere Ehrenbezeigung werten. Das einzige Zei- 
chen, aus dem man entnehmen konnte, daß die 
‚Helgeandsholm’ erwartet war, bestand aus einem 
Zug mit tabakbraunen Schlafwagen, der beim An- 
legeplatz des Schiffes einrangiert stand. Er sollte 
die Passagiere, di€ Lust dazu hatten, nach Rabat, 
der uralten Sultanenstadt, führen. 

„Feinste handgewebte Teppiche, nur zweihun- 
‚dert Francs das Stück, garantiert echt!" 

„Echtes Rosenöl aus Marakesch, nur dreizig 
Francs die Flasche, garantiert echt!” 

. „Want: to see a cancan, sir? Very nice girls 
indeed, sirl” 

Mitten in diesem Gewühle lürmender und 
schreiender Menschen, bewegten sich die Passa- 
giere der ,Helgeandsholm" mit der kühlen Über- 
legenheit, die sich für den weißen Mann ziemt. 
Fast ein Drittel von ihnen fuhr nach Rabat. Der 
Rest zerstreute sich in Casablanca, teils zu Fuß, 
teils per Auto, um dann einander allmählich zu 
begegnen, bald in einem Cafe, bald vor einer 
Moschee, oder auch in einer Nebengasse zwischen 
Häusern mit vergitterten Fenstern. Die kühlen 
Rassen aus dem Norden zeigen oft ein erstaun- 
liches Interesse für die Lasterhaftigkeit ihrer 
farbigen Brüder. 

Unter denen, die unversehens zusammentrafen, 
befanden sich Sebastian’ Gundelach und seine 
zwei Vettern. Sie begegneten einander in einer 
Nebengasse, wo Herren in langen Kaftans und mit 
prophetischen Zügen alle Arten Krimskrams kauf- 
ten und verkauften, von. Messingdolchen bis zu 
Juwelen und Grammophonen, Sebastian zuckte 
zusammen, als er aus einem dieser Basars, wo 
Miniaturen feilgeboten wurden, herauskam und 
seinen Namen rufen hörte. 

„Hallo, Sebastian, du alter Tugendheld! Kommst 
du vom Pfandleiher?” 

Sowohl Maurits wie auch Teodor machten einen 
sehr aufgeräumten Eindruck. 

„Man könnte meinen, daß ihr von einem kommt, 
so zufrieden, wie ihr ausseht.” 

„Zufrieden? Dann nur, weil es uns gelungen ist, 
einem Repetitionskurs aus ‚marokkanischer Ge- 
schichte zu entkommen. Wir dachten, du läßt ihn 
gerade über dich ergehen. Bist du deinem gelieb- 
ten Onkel durchgegangen, Sebastian?" 

Sebastian drehte sich auf dem Absatz herum, 
um zu gehen. _ 

„Was hast du denn da in deiner Westentasche, 
Sebastian? Vielleicht einen Zeigestab für den 
Onkel als Hilfsrequisit bei den Lektionen? Doch 
dazu ist das Ding zu kurz und oben zu dick. Was 
ist es denn für eine Überraschung, die du für ihn 
gekauft hast? Willst du nicht antworten, Sebastian, 
du Schuftf” 

Sebastian verschwand. 

Das Postamt Casablancas liegt an der großen 
Avenue im Zentrum der Stadt. Als Lilith es jetzt 
verließ, strahlte ihr Gesicht förmlich. vor Spitz- 
büberei, Schräg gegenüber stand Graf Andre und 
starrte auf die Plakate eines Reisebüros. Sie 
ging. zu ihm hinüber. De 

„Haben Sie eine Fahrkarte nach Tunis, statt 
nach Rabat gelöst?” fragte sie ihn. „Das war das 
Vernünftigste. das Sie seit langem getan haben." 

Er fuhr zusammen, als hätte er eine Ohrfeige 
bekommen. In seinem klassisch schönen Gesicht 
spiegelte sich eine solche Wehmut wider, daß 
sie ihre Worte fast bereute. 

„Sie leben in einer anderen Welt als ich, Fräu- 
lein Lilith“, sagte er. „Wenn ich auch eine Fahr- 
karte lösen wollte, so könnte ich es nicht. ‚Wenn 
wir in sechs Wochen nach Göteborg zurück- 
kommen...” 

„Dann glauben Sie, werden Sie eine Fahrkarte 
lösen können?" 

„Ja, das glaube ich.” : 

Ihre gelben Augen funkelten, aber nicht un- 
freundlich. 

„Um so besser! Ich wünsche Ihnen viel Glück, 
Andre.” 


| 
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FINNLAND- 
REISE 
DES REICHS- 
FUHRERS 7/ 


Links: Der Reichsführer $# ist 
auf dem Flugplatz angekom- 
men und vird von Ritterkreuz- 
träger General Böhme begrüßt. 


Der Reichsführer 44 spricht zu den Männern der Waffen-44. 
44-PK.-Kriegsberichter Schröck (2). 


SUDOSTFRONT Weithin 25: seit, 


PK.-Kriegsberichter Raible-H. H. 
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-ŞnD30A "181 İfeynZ JIowesyes Iy9sı us sə geq“ 
„jI01N0q HƏH 'nzep 
aıg uebes sey ‘IEM sd sem 'ajjey Sunuyy ouloy 
I9pP "uəpnf usypstueyyoru weu Təq "ef" - 
"suəfinm 
juszoq əşbpi/, „zreseg Wəurə ül sep uapuez əl" 


€ 
"usxuspypeu >yfom Ig 'Ioußedureyy aydserg əurə 
qəs ƏMfəşsəq pun yəəƏqd-D ürəp me 9je) spp ut 
yxyərip ypejspung sesiyeq bul Həm [eesasteds WoA 
“uəqoqəBbyne jajeL Ip əpinA Pusßtemuyssmms 
„June 
-Iep ənə Igepio\ 'uıspue yaıs pim seq” ‘yər 
-əpunp ıesjjeg aıbes "ulq Örqəğrəi) nz jəja rəq 
-uəbəb yənə qə: gep "uəqəsnzutə əuniBəq nər" 
„  SUOIM ərp INJ SIULI əfərA 
os pİ yuunoyəq Uew 'sıny IJop ‘gom np 'uuep 
pun — yıedsaß uəqey Im Xəqəe '[oyug "UTƏN" 
„Bennag 18109016 ulay sə Iem ‘grom yop papos" 
"apuu ojfend 
əşəpuensəb aus ue sə gep 'ddeyyas pun Tüey 
OS IeM 30Ə1SəD UPS 'stIneWw əşəunnur "qəyuo 
"əsrəlqV Iəp 10A pləD semje ef sun Isqeß nd" 
ijyDepıoA uspusypemIs UƏUJƏ BAH GSƏTƏDPUB SEM 
"ə qəou yone 1əpo sne əpnəiməpvuəs.ınu yordu 
uləs SIySnıq WJA ƏüTəs inə uzəpiruəbny usa 


5 


-yuəsəbqipu 1ə4un yes uerjsegag HHS əpinA su 
„zusßunßnußiaA 

— “əsərp mi ‘ey pfəD sep Iy; Joney om pun" 
usßunlejy1g 


` uopu15}]0J5 Ip Ypeiqisyun qöeşəpunp.. Tesieq 


„tt gep “sun uoa wump Jeqjysınz Iem sg" 
i o CIM 

gep 'uəqne qayu yspep np "əniq "əyuo" 
2 - əölq?əids ru yu Tür uuaMm 
"puəqəHsHəqlubA, OS Iowulf Iq} PIeS :usßel5 yər 
peq — "ƏMHİOA uəfrəz yənə qəl ərp “əbrüəfəp sie 
‘utas MəSƏMƏĞ UƏQƏfSYİOA HY Ələpub ƏUP (OM 
sə pim uuep "Pİ uusM pru yo, gem 'yesue 
usgajsy[oA sep qəoou uuep yənə Iy qO 'UƏpIƏM 
5nqəpnuməəq Jyaru Heußon üuəinp səz)ipsəəyeyi səp 
usyJeyasuaßrg uəqəsnəqdord əlp gep "zyəsəbsnoioA 
"uərəzəqdold nz z)psəəyyeyl sne gənə "1əquəbərəb 
YY [yom də ayey os 'Igey usyonaß əbəs 
-IyeM usurs Hop ıyı SE) pun "ne əyeo ürə PH 
-lənəu 14; )ə)qəns uuepog "əşlənep uəpunys əblurə 
qone sem “üəssq umz ouse sul gənə ıyı )qebəq 
hape. Ippeyasısa iəddy Ay eypmpunıß əsəlp 
je qənə ıyı wepweNn '"uayunnaß sjyuody uer 
uspunıs T(əAZz mop 1q8u pun şənəşsəbsol Pe) 
səqəsisozuei), üfə me  xernsinuqəs pəs urəpuos 
‘qoysaq SiIeseg qəoou məənəsoyq səpəM jqey IYI 
yomu m; qoqupu — yopuyə;, ySIuspıolsgne 
yoıyaım Iem sg 'usjypepaß uəbuliqləA nz er. 
uəlul uərləH əunf əyəjos jəmz TUOM ƏLM 'uəyəs 
-nzyseu pewur "əl göyüəsəq geds sny  "TƏql0A 
uənə up Öjejnz yər süni pg ınz boy urəp my 
iəurumı ıyı 'weıoy yarsıb ıyı Jopıom sep besaß 

Jossoq “əbunr uleW 'uərgy qələlb np JsıIm seq“ 
‘;ebesıyem zjessajjey SNL 18 qo TəyuQ 'np Isbey 

wnıeyM ‘pueg wep sne əPesiyem 19 "MƏN" 
7 "uajjos 
UƏUILM 34y üƏpləq ərp səp "HETUOL waure ül [83 

-UQ Ip əşbbi) „¿zjesəəjjey sne 19 ejßesıyey'' 
„yuesssIojur JsIegne — yone Iem seq" 

“nzulu Sıineyq 3y ',ıoßesıyeqy ələ pun“ 
„yuesssisjut 1iQuləun Iem seq "Islomypsegq 
-uəbuvlqəS uəurə IM uəyes WOPISgNY" 'UƏJIOM 

“up nz 1OpOƏL ydIs Əifləəq " qəyuO 'yarınyeN” 
f .üənəsəb 
-ue Əlpspq pun usaydsow ərp yənə 3qeu. I4; 
"əypou yər" “10) qX0(əpunp Tesyeg ün? „zusgenn 

-əb bel uazueß uəp ıyı 3qeu sem pun “EN” 
“səy I9wuny JOA IeM swulmg Əüləs pun 

1q syne əşuuns ’,yomıeßıe yorpyasıyag" 
et” Ioge 'usjjyajleA sun İLA YEP YPM 
-ıoßıe nz yaıpyıım Ist sg 'pusistydwnig 1opoəL 

yən ,iləyüniəq UsIspue usp uawey IM pun" 

.2ƏQ-) Woa Iəp iem SƏ 'əqnej yə; — wH” 
ə1ƏYUO 'onemab np 
1s5q wayom rg “NəƏQ-Q woa üəulə pun yoəq-) 

woa uug "TəyuQ "əbəşssbunpue? təz geb sg" 

v Uəuleqləyünləu əlnəq e om 'wəp tag" 
,ö1ƏXUO 39) 

-iemaß np Isey Bəşssbunpus Weydfem Tag” 

"unyen SIOPOSL Ə)yənzqəmp Syuepsny ul 
s.” aqe 
'usjojedsisa usjnuy eed us sun IM gep ‘YH 

-Douı 451 sg TəYUQ ‘Prop Teqyydınz sun In} sg“ 
„jnds ə}sĵunəĝ ərp ınu yəne I0oPpo9s] ullaH UOA 
uəou syneW WIH UOA Iopem Yp yes 'SjojıeMm 
apunsjsj1eiA ənəbeyqəsəb sure yor [yomgo '1əqy 
-usiglpnIs nz poupiqeseo pun usysß nz usıerzeds 


. 


urpsurənrəB wm “əyyən Bojssfunpue] məq sun. 


LA UƏMİOS ıyn uyəz wn i10pOəL pun syuunew 
"urə uəBbunpəiqələA əmə ospe Iq; Joey os“ 
‘rem nb siəpuosəq Sunurumns 
ərp gep ’sjuuoy uspıem 35esəb wuney [yomgo 
mz }jeyga] sə Bul sqəpyəpnp esi eq y9sıL Wy 
2 i iəneq 
qüəppəğ uy, üb rəy şüru uew geq MAN 
ƏLA yastqeip ərnunəa pun sərnyəH ƏTA ES 
“OHOĞV ƏLA UQU?OS “ETD syasyuewoi Iop “yero 
1əp ef ges poq jaJuuoy üƏSSƏBİƏA usp əperəb uew 
gep ‘laufe jew yuəp — Hop Iaqy  "Əstərsbunlon 
-I] me wIoıyueig sne fəBbəMəA 1əqne) üə “os 
Həv ¿19u19 mn sep Iem SEAA ¿Me uayuli]L pun 
Həssq wnz mu pung uwaulos Iap "MƏH Joßreey 
-ZIEMUIS u }ypIu pop ges "Uəqnip pop pun 
əqeiyədsəi nzip ef Bueri sep — Iojyorpyueg 
zoyasıuep ugs pun Juszoq dəüəsipəsqəs ürə "ləş 
-uəlq səqəsibəMdou üfə 'yy üə my yoruba 
sep usıem sem 'ualyos Snypepisa üələl5 üoop 
sem. 'jery spəsqe əmu: yors sep "OLLL UP pora 
yop ges 'usqnıp Hop 1əqy 'sne 1əquəyyuəsq?əni 
asojsbunupjoy əurə uəşqsis uəlrəH uəpuəsəmue 
iəp üəşstəul əd 'uəqənz urew ə)gnür sep "üərəl 
-[yez Jypfu usrem sowjoH Xöoqəqş Əy ərp me 
usweıdsy uaIeqyuep ərq “wieJerjeqnN oeu per 
sp me Ioyum ərş uu usjlspueMm əyəg AA 
‘sjynıaq JayıyeM. me }dneyısqn əlüərqəsəp 
ərp: gep zjosoßsneio\ ¿ujas Sə »juuoy IƏM 
;uejoß sjje,] msule os ur 3sqəs Uew Əy 


sem “TUBA ef iem seq 'usßozeß usyjeg ur vew 


yes auıng əni yauew 'yaıpyuspydeu qəs əyyuəs 
jdoy əpuoqq ypuew gər jıeıssed InsyjeN 
saysjos ul usuyj uuəm 'ajsbıppun əupu 
ueza) ə S usyey sem :uageßnzypeu als usuueß 
-əq 'usjuyapsne uUspog pun punip uəuəğlə uələp 


HALHOVHOHHU MELMEDİLSDTTİ 


me bəti uəp UH ƏP spe 3814 U S}yuDIy3Sse) 
ı5p nz unyeH əpuəyeyqe sure ue Huejuy uoA 
uəwedq ərp uawyeu osje “4ərəyəb pun Hunf 'ugyəs 
“PA sig neig 'geß feesəsrədg ün əş)spD SƏ STE 
UƏ0AUV əjəja osuəqə sə qe abeıg əsər MY 
5 ¿uəqnej uem Əşlos sem Me 
uəßunfıpgyosəg uoa uəmdg uəsəƏpMm [LIM sep 
you "rənoy 1əp IəpəmM 'uəqey Iəjoy. ələssəq 
ae sə əm 'goryəg səşıezs ufo Əhbü Is 1əqe 
"HƏM ¿uəyəsiəa goryəssyəyiəypojs weu pu 
1ƏHONM 1Əp IeM “ÖTƏQIƏA Iəjzoy üTəufə ül als Sep 
Herənnşyləpə wəu ül zusıyemsgnzine uərəAnf 
əy; əs əəgd om HƏNƏİS əqsüləq 190918 
igımaß zuen "ef öüədsəburə Yonwyas uəIəpue 
wə, Aw uswuresnz puequiy sep əs ƏNƏH 
; -1zjey2sab usuoıy 
pussnejsizuemz eMjo pme sə əpmm wəpmg 
Isjun “qəlq uspunmypsieA yəne pun IeMm uəp 
-uAMYIsIHA puequlleusjupwelg səlpqisoy uo gep 
'aıs puez “ureyyoninz Snysny woa ƏS spe uuəq 
'uump iem sep pun "uəyuəp nz uəşləybiləsqeH 
sıyı ue 'puej 11ƏZ (ƏTA Jyaru oIs gep ‘qone sə wey 
rəqpq "Ölə Iy9s sə.əpey pun pppeməfpme eds 
Iem ƏS "JSI Jeqey Ypeu IVM pun HMƏSSƏLƏA 
HüəS sep stug eleyy ünəfərdsneqəsuriq ©1910} 
-əb pun puuoppuniduənərədo əqəsibəsiou Əlp 
ey uəiow uənərəfb wy :ə}zjəsıəa Bunßeimy 
ənəyos ur yüqəs sep ərp “əlqərqəsəp əlp IVM SLEA 
“Uəşos Vəpuu 
Z3514 usJusweIg yow qoou ƏTA 'S}uuoy ƏH Ə1SİOA 
H?IMƏMNƏŞ yaıs uew gep 'usgeuriep sə »llazyı6 
swuly lü: pun sep usıyı un pun 'sıormald 
ƏTƏ UOA Əpəeləb ars JWP Sje ‘SUAN USpuspyeils 
OS Ioule Mu SƏ ƏTS 10) "1əfü Änzurg usıyı Sug 
neig Iogqe sjy ‘em aydeıdsen) 1əsəlp Iojje jund 
-TƏTTİN Isp ətp “əşbrəz abrualaıp ypıs ənə 'uspinpaß 
Tun) ünəu siq yaIs uew ojygnur feesəsrəds uəgolb 
un uəssəbeniyi WISE "UsWwumg ərp usywuns os 


„juarez usjjeyasjjasoßsßunisysisısA əlp 
uəssnul ep “qom10410B1ƏA poru 4s} MÜƏS seq" 
3HuEzəqsnp BünləqərsrəA suld əs şüruoyəg" 
: "HƏSƏMƏĞ fərAnZ 
ıydru sə əm OS 'Igeyaß auLy Pe "ƏəzioD Iayas 
-Ipur üTƏ ƏTA 'IƏ ƏHBH "UƏpuBH uaules UƏN?SLAZ 
suluq SIp USpue}sjus rələxəH np AM üm nz 
İƏLA OS ƏTü yaou əyey weg Əpülənəpi mə Təqi 
„isIyPtu 1ƏMƏM- pun IsI əwejyəy əurə 

szuen sep gep "əqnslb pər, usulsw an; yər” 
„HITslsue 3yərqəsəBun perap yors 

sep "urəs Təurulzuənsiq u Inu yone uuey seq" 
: , İSƏHİƏS uəyəjos 

səulə plog ue ’uuey uslaıssed SEAlƏ OS geq" 

„iutos Byyorsiosun os Inu uew uuey arm“ 
“HüensəBb 
-sng əludbibəfəL asoplyeip "əsoəşsAu əulə ypınp 
ƏTS wapınm sje 'ajjsuydssazujg ru uoşs üəəiq 
-I9A usßunwumg pun əyqənsəəp "“qioyuəuəlg ürə 
ƏLA 3SI JHyDS səgoı ug, umiy yə uszueß 
wı pp up sənəyneq üə əm Hup 'opınm 

YƏTATƏS uUəssəÑez yN sep Isjeds spunıg ələ siy 

‘sneu yyuepy uap me Ab uoy 
-spueəĵpoH” ərp 'yanıq wep Iojun iyües əşəniz 
-19 QTƏİSHİUƏS ƏŞTƏA Iəp "İƏSSƏAA sep üəluəsiəd 
uəqnpaqəs ərp “Bunbəsəq ur sölüəsnələb 3SE/ yals 
uə}z}əs uaulydsew ussnemaß əl 'Ləuejqesep 
ueu gellI9A Spuəqy üəqfəssəp düf) uəqəls un 


T 


‘sne uU9UNeIsI7 səsoqgpul üfə Inu üuəlyənip 
ərş  "usapunMmy9sıaA ueßbnz uelıyı sne qrəşqbipinu 
“suəqəT1 əvəriBəl Iem "weysneioy 1ƏpƏLM ƏTS sjy 
i ‘jwejsogd sur əddəik 
ərp Isqn puemwsIsA pun ufey9PT üəşspuəyənz 
-üə weiyt ur əs  ƏlƏPLAIƏ "əl spe usypew 
Joysijysjsıapımun JeydIs ƏS MƏDƏM old" 
„jaydstgeie Jy9ru Ioge "ef" 
_„'Piog ue sumqueq yone qi su" 
"ə Əyyləməq ‘pirog ue 1urp)soq üfə 1415 sg" 
: „pe usjlexsjyiısuy Teed uja 
əqə 191 :us]fom UƏSSİM sneydInp SƏ Əş uuaM” 
„jyes usjoyqe eouejgese) up ajarıg-Sjuejsal 
-3]504 ƏS yə; gep “üəqqpziə üəqəsuəyy üləurəq 
əpiəm suajsbrusm yoj “9n915ƏB yaruzusuyf Uos 
Hol əypü sep ‘myd "nq zusıyef yə UOA usyspeW 
SƏUTƏTA TƏ ƏM OSTƏ JSEJ 3SOq UOA üyəlngiM”" 
tə5es 
pun 3nuzilu HəqərəA usutos oz 'uəyəzs ül 10A 
qərq Wepspundg Iesyeg 1əqe “uəlqəpəq nz uy; 
əuqo "uənəbləqı0A wy; ue ƏMHİOA als “üTEPNSDƏTƏN 
aLawnJleg Joule sne uəqəos əp "uəşeuəbinə 
uH üləUTə UOA als ƏPINM "TEA, uswwoxeß MƏM 
-os TƏQB ƏS Ioaag 'Jwejsog sur HƏM məp ne IeM 
Ə1S YONE ‘ne auuerreW 9Jyane} Iojeds semJg 'sgens 
1Əp PwulMmsn wp əs puemypsiəaa pwed 
„ziegIopunm 
yüəru sep 3s) "söəMdəlun abe] TƏAZ-3SOdiynm iəd 
3s1 Ioyiely siq mIeyes uoa jong ug 25unpuu 
-14 SyaIflıay əulə ?üətü ,əyüəisəi əşsoq" sep 1s1" 
"Ə1S ƏHƏR] “,,əTərdsirur ərppuroy vəvəlüəsuəui qəs 
Iəulə ül yop HƏM 'Iayep ppp Juwoy seq” 
ə Uorqəsuəu — os” 
-19 -ajjpw.mur ‘qopuna os ənəq purs əs" 
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ILLUSTRIERTER BEOBACHTER 


1942 / Folge 36 


RATSEL 


Kreuzworträtsel 


Waagrecht: 3. Gebirge in Griechenland, 7. 
Bedrängnis, 9. Klebstoff, 11. Tanzschritt, 12. Fluß 
in Spanien, #3. Stadt in Rumänien, 16. europ. Haupt- 
stadt, 18. Nennwert bei Münzen, 19. griech. Göttin, 
20. südarab. Hafenstadt, 21. arab. Titel, 22. Astro- 
nom Wallensteins, 23. Spielkarte. — Senkrecht: 
1. afrikan. Rind, 2. Schaugebäude, 4. Unkosten, 5. 
Stoffart, 6. nord Gott, 7. Staat der USA., 8. ober- 
ital. Stadt, 9. Organ, 10. ausgestorb. Riesenvogel, 
13. Spitze, 14. belg.-Bad, 15. griech. Gott, 17. wie 
21. waagrecht. 


Zahlenrätsel 
1202 5. 9:17 franz. Insel 
2.3. 10.11.12 4 Knorpelfisch 
3413: 6 9 1 145 Sehnerv 
4 7 01215 Nähwerkzeug 
51011 91613 7 4 512 Menschenaffe 
6..2 3:16 16 12.15 Schlaginstrument 
7 4:30 :975 122.18: 5 9 -5.Keimtötung 
07240 7.5 14: 5 Stadt in Syrien 
6.27.52 81061 Kartenspiel 


Die Anfangsbuchstaben nennen eine russische 
Hafenstadt. 


Backpulver besser ausnutzen 


kann man mit Hilfe der zeitgernäjßgen 


“ör Üelkor: Backrezepte! 


Fir viele Gebäcke reicht z Backpulver vollkommen manchmalnoch weni (ŞİŞ 
er Sie die Zeitgemäßen Rezepte beidhrem Kaufmann uchwenger E Y 


DR. AUGUST OETKER 


Silbenrätsel 
Aus den Silben: a — a — bee — ber — bi — che 
chen del del dorf düs — e — e — ei 
ich — gold han hard — hil — hörn — 
Pi — iff — jo — kap land ler lu na 


Silbenkreuz 

1—2 europ. Gevvdsser 
1—3 russische Insel im 
Nördlichen Eismeer 


ni — nis nu po re — rhein — ru — ru — sel 


sen stein sum tei the tri u ver 


— wer — zin sind 15 Wörter zu bilden, deren 
1. Buchstaben von oben, die 3. von unten nach oben 
gelesen, ein Sprichwort ergeben. 


uu EEE eat 
Deere re: 102 See 
EN 1:5 ən 
də əssə 1000000 

5 13 

6 (000000 
7 Dann 
BE nennen a ə Eee 


1. Biberfell, 2. berühmter deutscher Schauspieler, 
3. ital. Komponist 18.—19. Jahrh., 4. Liliengewächs, 
5. Raubzeugfalle, 6. Frucht, 7. Nagetier, 8. Stadt 
am Rhein, 9. Mineral, 10. Nebenfluß der Mosel, 
11. Oper von Wagner, 12. Samoainsel, 13. Stadt in 
Holland, 14. männl. Vorname, 15. Südspitze von 
Afrika. 


Kryptogramm 
Aus den Wörtern: Wollin Talent Buren Spinett 
Orleans Diabolo Pferd Gaswerk Holler bevor 
Mynheer Parzen sind je drei, aus dem letzten 
Wort vier Buchstaben zu entnehmen, die, aneinan- 
dergereiht, einen Ausspruch von Matthias Clau- 
dius ergeben. 


BIELEFELD 


2—4 Schiffer 

3—4 Bauer 

3—5 Verwaltungsbeamter 
3—6 Villa 

5—6 Gemeindegebäude 


Lösungen der Rätsel in Folge 35: 
Kreuzworträtsel: Waagrecht: 3. Pas, 5. Kap, 7. Barka, 9. Sa- 
mos, 11. Maria Theresia, 12. Rille, 13. Erler, 14. Ala, 15. ein 
Senkrecht: 1. Marille, 2. Kamelie, 3. Paria, 4. Skala, 5. Karre, 
6. Posen, 7. Bar, 8. Ate, 9 See, 10. Sir. x Viereck: 1. Seminar 
2. München, 3. Nehrung, 4. Renegat. Xæ Zahlenrätsel: 1. Co- 
lombo, 2. Orange, 3. Rechen, 4. Richter, 5. Emmental, 6. Gas- 
cogne, 7. Indigo, 8. Diadem, 9. Oberst, 10. Rochade. ,,Corregi- 
dor.“ x Silbentreppe: 1. Meldau, 2. Dauerlauf, 3. Laufkäfer, 
4. Ferrara, 5. Ranunkel, 6. Kelter. x Kryptogramm: Genick 
Nachtschatten Mahlzeit Leichnam Peter Seine Fregatte Panier 
Ungarn Vermehrung Trauer Sensal Hausdiele Bekundung 
Mensch Tedeum Lieue Levante Perihel Harem Asche Stutzer 
Legende Deich Lehen. ‚Nichts zeichnet eine Regierung mehr 

aus als die Kuenste, die unter ihrem Schutze gedeihen. 


SCHACH-BEOBACHTER 


Aufgabe (Urdruck) 
Dreizüger von Ogefr Karl Junker im Osten 
(Max Elgahs, Altena, gewidmet.) 


Weiß: Kbö, Dg1, Td5, Le2, Se5, Sh5 (6) 
Schwarz: Ke4. Tb4, Bb3, bö, f6, g3 (6) 


Lösung der: Aufgabe in Folge 35: 
Zweizüger von F. Ruckdeschel, Nürnberg. 
Schlüsselzug: 1. Dh3! 


Kurzpartie. 
Sizilianische Verteidigung aus der Wiener 
Stadtmeisterschaft 
Weiß: Luncz, Schwarz: Dr. H. Weil 

1. e4, c5; 2. Sf3, Sc6: 37 d4, cXd4; 4 SXd4, e5; 5. S” c6 
bXc6; 6. c4? (richtiger wäre Lc4 nebst folgender Ro- 
chade), 6... Sf6, 7 Dc2, Lcö, 8 Ld3 (hier und auch 
schon im vorigen Zug wäre Sc3 besser), 8. .., Sg4: 9 0—0 
Dh4, 10. h3, h5!; 11 De2 (etwas mehr Widerstand leistet 
Le3), 11. ., Dg3l Weiß gibt auf, denn das Matt auf h2 
ist nicht mehr zu decken 


immer ein Zeichen 
für photogrophifche 


Wertarbeit 
Das große unentbehrliche Lehr- u. Nachschlagewerk: S N ərə 
„Neue Bücherei für TİNTENKUU - Tip 8) ee A. 
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neichichte / Die Organifation des Handweris / 
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Nechtsbeziehungen zu dunen u. Lieferanten / 
Arbeitsrecht / Mufter von Verträgen, Klagen und 
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Wenn Sie Ihren „Tintenkuli” 
etwas schütteln und er klop- 
pert nicht leise, dann ist er 
innen verschmutzt und sein 
Tintenfluß gestört. Nach einem 
Bad, wie in der Gebrauchson- 
weisung empfohlen, wird er 
vviederbesonders gutschreiben 


UNTEN KUTI 


d. Nachn. (Porto extra) Auf Wunsch Prosp. kostenlos 


E. Lambrecht & Co., Frankfurt a. M. 


Schließfach 244/ H 


Beinverkürzungen, Lö 
bildungen werden 


Neuerungen weitgeh 

h, bequem u. 
... Re) an verwendban Eig. Patente. 
Gegründet 1903. - - Zu allen Kassen zugelassen. 


ordern Sie Gratisbroschüre Nr. 26 


EXTENSION Frankfurt a. M.-Esdhersheim 


Zürich - Amsterdam - Stockholm 


NİCHT 


wu 
Haue 


Beherzigen Sie heute, da Eukutol nur be= 

schränkt lieferbar ist, noch mehr als früher 

unseren Ratschlag: Sorgfältig und hauch= 

dünn auftragen. Nicht die Menge, die Güte 
entscheidet. 


Das meiste können wir heute 
kaum ersetzen. Geht Porzellan 
oder Steingut in Scherben, be- 
streichen wir die Bruchstellen 


ganz dünn mit dem wasser- 
festen Klebstoff, der alles klebt. 


Der Alleskleber 


əl ffliskelo A 


wäscht man Forma-Mieder und Forma- 
Büstenhalter, sondern mit Verständnis für 
die Empfindlichkeit dieser feinen Wäsche- 
stükel Also: kurz einweichen und lau- 
warm mit. nicht zu harter Bürste auf der 
Hand waschen. Nicht kochen! Wer so 
verlahri, verlängert dieLebensdauer seines 
Forma-Mieders, seines Forma- Büslen- 
halters...und das ist heute wichtig! 


FORMA-FABRIK EUGEN DOERTENBACH KOLN 
 — = 


u nt 


Den Stahl ynalıclauc 
nichA scharf anicken 


dann bieibt er lange dicht und die Saugkraft Ihres 
Siemens- Protos - Staubsaugers läßt nicht nach 
ee 


KS. 230/120 


Gut rasiert - 
gut gelaunt - 


heute ... 


... durch volle Ausnutzung der Leistungs- 
fähigkeit unserer Klingen. Sie wird ge: 
währleistet durch vorsichtiges Abtrocknen 
der benutzten Klinge in weichem Paz 
pier unter leichtem Druck in der Schlitz- 
richtung ohne Verletzung der Schneiden. 
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ILLUSTRIERTER BEOBACHTER 1942 / Folge 36 
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Der VVeg zum Kaukasus führt durch vveite Steppe. PK.-Aufn.: Kriegsberichter Tidick-VVb. 
An einem einsamen Brunnen inmitten der baumlosen Einöde rasten die Panzer hart an der Vormarschstraße entlang. 


DER JAPANISCHE BOTSCHAFTER BESUCHT DIE OSTFRONT 


General Oshima 3 
besichtigt die < 
Kampfstätte 
Rostow-Bataisk. i 5 
Der Stadtkomman- 
dant von Rostow 
erklärt die Lage. ə 
Rechts von Gene- a 
ral Oshima der j 2 
OB. einer Armee, 
Ritterkreuztrager 
Generaloberst 
Ruoff. 


— 
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Rechts: General 
Oshima besucht 
Stalino. 


PK.-Aufn.: Kriegs- 
berichter Poetsch- 
Atl.; Zepke-PBZ. 


Links: Slovvaki- 
scher Besuch 
bei einem AOK. 
an der Ostfront. 
Ritterkreuzträger 
Generaloberst 
Ruoff empfänet 
den slowakischen 
- Verteidigungs- 
se minister Catlos. 
: PK.-Aufn.: Hügel- 

meier-Wb. — = 


BR 


tt 107 ENT 


1942 / Folge 36 


ILLUSTRIERTER BEOBACHTER 
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leben als Nomad 


Schade — aber s 


{m Süden der Türkei, in den wilden Bergen, 
enstamm die Yürüken; sie sol- 
len, wie ein türkischer Augenarzt festgestellt 
haben will, die besten Augen der Welt haben! 
Ein zwölfjähriger Junge sah einen in 15 Kilo- 
meter Entfernung vorbeilaufenden Hirsch nicht 
nur ganz deutlich, nein, er konnte auch die 
Hörner des Geweihs noch richtig erkennen und 
die Enden zählen!! Eine fabelhafte Sache! Kön- 
nen Sie vielleicht auch so weit sehen? Nein? 
tellen Sie sich bitte mal vor, 
Sie könnten es... 


Wäre es nicht herrlich, an 
der Straßenbahnhaltestelle 
zu stehen und den Mit- 
wartenden nach einem 
stechendenBlick die Gleise 
entlang (nötigenfalls um 
ein paar Häuserecken her- 
um) sagen zu können — 
„eben ist die 98 von der 
Endhaltestelle abgefahren 
(Entfernung 8,2 Kilometer), 
im Anhänger sitzt gleich 
an der Tür ein reizendes, 
blondes Mädchen mit hüb- 
schen Beinen und liest 
einen Feldpostbrief, über 
dem steht „Liebes Klär- 
chen"..." 


Oder was würden Ihre Freundinnen dazu sagen, schöne scharfäugige Leserin, 
wenn Sie am Strand Ihre schönen blauen Augen in die Ferne schweifen 


lassen und sagen: „Da drüben sitzt doch schon 


wieder der freche Kerl am 


Fenster (12 Kilometer Entfernung) und verfolgt mich mit seinen zudringlichen 
Blicken! Dabei hat der unverschümte Bursche auf seinem Nachttisch das Bild 
seiner Braut stehen — eine häßliche Ziege übrigens 
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regelmäßig genossen, 
ihrer erstaunlichen S 
Yürüken. Augenblicklich läßt sich ja das 
aber für später wollen 


nicht ausprobieren, 
n — ich selbst bin 


wir uns das gern merke 
heute schon fest davon überzeugt, 
z. B, knusperige Gänsebraten oder Wiener 
entschuldigen Sie bitte, mir 


Schnitzel... 
lief bloß das Wasser im Munde zusam- ” 


Beme 
ren die Folge solch 


Besonders zubereitete Fleischspeisen, 


men... 


rkenswert gute Berufsaussichten wä- 
er Sehschärfe, das ist 
ganz klar. Ich könnte mir z. B, vorstellen, 
daß man als Edelweißzeiger einen Haufen 
Geld verdienen könnte, um SO mehr, 


das Abpflücken sowieso verboten ist. 
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_— N 
seien die Ursache 
ehschärfe, sagen die 


Na, Kinder, und was 
fürn Spaß, wenn man 
mit Tante Trude und 
Onkel Otto Pilze suchen 
geht und schon gleich 
rechts hinter dem Bahn- 
hof, noch 10 Kilometer 
vom Wald entfernt, sa- 
gen kann: „Wir gehen 
dort 'rüber; da hinter der 
kleinen Lichtung, wo die 
drei dicken Kiefern im 
Dreieck stehen, sehe ich 
gerade ein paar präch- 
tige Steinpilzel” 


Diese enorme Sehkraft 
der Yürüken erklärt sich 
daraus, sagt der türki- 
sche Augenarzt, daß sich 
die Leute selten auf 
Dinge in nächster Nähe 
konzentrieren. Na, das 
kommt bei uns auch 
öfter vor. 


/ 
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SiE WERDEN'S 
NICHT GLAUBEN, 
ABER. DER ISAN. 
WIRKLICH SO 

WEIT SEHN--. 


MANN, PER. 75 


SIEHT JA UM 
DIE EKG- 


ü ü 
NATÜRLICH, WIEDER. 5 
KRAUSE } DENKT, DER. = 
SPIESS SIEHTS NICHT.. » 


Und zum Schluß eine Überraschung: Ein Soldat, der 

gestern die Schriftleitung besuchte, erzählte uns, daß 

Leute mit derartig guten Augen auch bei uns keine Sel- 

tenheit seien — er könne aus seiner Umgebung wenig- 

stens ein halbes Dutzend Unteroffiziere namentlich nen- 

nen, die mindestens auch 10 Kilometer weit und sehr 
scharf sehen könnten... 
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